
D’ Müs 
 
 
« Louis, wàs màchsch ? » - Ich spìel mìt 
d’r Müs. 
Wààs !!! Hesch dü a Müs g’fànga ? 
Àwer nei, Jeanne, dàs ìsch doch d’ Müs vo 
minem Ordi. 
’s Jeanne meint, sitter àss d’r Louis ìn 
d’ cours d’informatique vo d’r APA geht, 
hockt’r d’r gànz Dàj vor dam Kàschta. 
Ja, weisch, Jeanne, do kà mr so viel Sàcha 
fìnda un màcha : mr kà schàuia, wia’s Watter 
wurd, oder wia d’ Zìgg fàhra, mr kà ìn 
d’r Cousine vo Àmerikà schriwa, unseri Foto 
schàuia un… mr kà sogàr Dàma sah, wo nix 
à’zlaja han. 
Noh erwìddert ’s Jeanne : Kàsch àui lehra, 
wia mr ’s Gschìrr wascht, wia mr d’ Hamder 
bäjlt, wia mr d’ Kuch ufwascht, wia mr 
d’ Fanschter putzt, usw. ? 
Àwer Jeanne, dàs màchsch dü so güet, dàs 
ich dàs nìt lehra brüch ! sait d’r Louis un 
dankt : Hoffentlig fìnd mr dàs nìt ìm 
Internet ! 
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